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^' Uebersicht über die Verthci l iM der staatlichen Forstanfsicht
bei der politischen Verwaltung im Hcrzogthumc Kram nach dcr Verordnung des t. t. Ackerbauministcriums im Vinvernchlueu mit dem Ministerium des Innern

vom 27. J u l i 1883, Z. 137.

H. Landcsforstiilspection L. Vezirksforstinspection

? ^ ^ n , H'efür sind bestimmt
w3t mls Äiost Der Inspcctionsbereich umfasst die politischen . . A n m c M M g

Borstand Sitz hereich Nr/ Benennung Bezirke, beziehungsweise deren nachbenannte ^ Berufstechniter der als delegierter Forstwarte
umfasst Theile politischen Verwaltung Forstinspcctions- mit dem

mit den» Sitze in Commissar Standorte in

I Laibach Laibach Umgebung, Laibach Stadt und Krainburg Laibach — Laibach, Krainburg

Der jeweilige staat-
N Radmannsdorf Radmannsdorf — liche Forstvcrwaltcr Radmannsdorf

in Radmannsdorf.

^ Die politischen Bezirke Littai, l i t ta i
« III Littai Stein und ^... . ^ Stem
.^ ^ t l l l i Gurlfeld mit Ausschluss des Gerichtsbezirkes " " "

° " Landstraß
H « ^ _" . , . . . . Gurtfeld
G «> .3 i v <^^l<.^k Den Gerichtsbezirl Landstras; des Politischen Der jeweilige staatl. Forste
K Z ^ " ^andstray Bezirkes Gurtfeld " Verwalter in Landstras;

z z 3 V Nud^er. « , ^ ? ^ « ° < m«d°""°er. - ^ " .,.,„«, „,r
<Z ^ A n« ,., < Ädelsbera ^en polüischcn^ Z ^ V, Mc.sber« ,„,,ch, ^ , c h „ H . . « ° « ^ ^ ^ , ^ ^ ,̂  « ^ , „ ^ ^ _ ^ ^ 5,ch„.

^ ^ Die Steuergemcinden Ober-, Mittel- und
Z Unter-Kanomla, Karniza, Untcr-Idria, Lediue, <i>^ ; ^ ' . ' „ . i> ^ ^ >
^ VII c..,:, , Ledinica, Sairach, Dobracova. Sairachberg, ^ "
Z VII I d r m l Presnit/Opale, Vrh, Dole, Iavorjev Dol " ^ n ^ d r i a l Loitsch

Cekovnit, Ober-Idria und Idcrsti Log im '" ^ " ° ^ ^ ' '
Gerichtsbezirte Idr ia.

Die Steuergemeinden Vojska, Iadlog, Der jeweilige staatliche
VIII Idr ia L Schwarzcnberg, Kanji Dol, Lonic, Iavornit, — Forstvcrwalter

Godovic und Ieiicni Vrh im Gerichtsbezirle Idr ia in Idr ia 2

Diese Uebersicht wird mit dem Beifügen zur allgemeinen Kenntnis gebracht, dass die neue Organisation mit 20. J u l i d. I . in Wirksamkeit tritt.

Laibach, am i s . J u l i 1884. A . z. Landesregierung für K r a i n .

(2881) Humlmacknng. Nr. «741
Das hohe l. l . Handelsministerium und

das könig ung. Ministerium für Ackerbau, In>
dustrie und Handel haben dcr Anna Schi f f r e r,
Erdfarben fabritsbesitzcrin in Lustthal, und dem
Valthasar K n a p i t s c h , l. f, Professor in Lai<
dach, auf eine Mtrnmarinfchwärze unterm 22stcn
Juni l. I . ein ausschließendes Privilegium für
die Dauer e i n c S I a h r c s ertheilt, was hiemit
zur allgemeinen Kenntnis gebracht wird.

Laibach am 15 J u l i 1884.
K. l . Landesregierung für Krain.

(2882—1) Finnllmacllun«. Nr 6742.
Die k. l. önol. und pomol, Lehranstalt zu

Klosterneuburg bei Wien beginnt das Winter»
semester mit dem

1. O k t o b e r 1 8 8 3 .
Die Studien (Weinbau, Kellerwirtschaft,

Landwirtschaft. Obstbau und Gartenbau, Chemie,
Naturgeschichte, Maschinenlehre. Mathematik,
Feldmessen und Buchführung) vertheilen sich
auf zwei Jahrgänge.

Zur Aufnahme als Schüler ist die mit
mindestens genügendem Fortgange erfolgte A l ^
solvierung von vier Real» oder Gymnasialclassen
Bedingung.

Die absolvierten Studierenden haben, inso-
ferne sie mit der Nbsolvierung von sechs Real»
oder Gymnasialclassen in die Lehranstalt ein»
treten, das Emjährig'Freiwilligenrccht.

Die Lehranstalt befähigt ihre Abiturienten
zum Eintrittc, als: Wcinlierg.Vcrwalter, Keller-
meister Obergärtner und Wanderlehrer.

Ausführliche Programme erfolgt die unter-
zeichnete Direction.

Klostcrncuburg im J u l i 1884.
Die Direction der k. k. önol. und Pomol.

Lehranstalt.

(2835-3) Honeur,m»,scnreibun« Nr. 1748
einer systcmisierten t, l, Rcaicrungs'Officlalsstclle
in der zehnten, eventuell einer t^ k. Regierungs-
Kanzlistcnstellc in der eilftcn Rangsclasse bei

den politischen Behörden in Krain,
Bewerber um diese Dienststellen haben ihre

mit dem Nachweise einer entsprechende» Schul-
bildung gründlichen Kenntnisse in allen Zwei.
gen des Kanzlei» und Manipulationödienstes,
cincr guten, correcten Handschrift, der Kenntnis
beider Landessprachen und der Verwendbarkeit
im Eonccptfache belegten Gesuche

b i s 15. August 1884
beim k. k. Landesfträsidium in Lalbach unmittel.
bar oder, wenn sie sich bereits in einem öffent-
lichen Dienste befinden, im vorgeschriebenen
Dienstwege zu überreichen. . ^ „ , ..

Diese Dicnstcsstclle wird im Falle, als s,c
aus dem Stande activer Acamtcn oder Quics'
centcn nicht beseht werden könnte, an anspruchs-
berechtigte Untcrofficicre bei nachgewiesener vol '
ler Eignung mit Vorzug vor anderen Mit«
dewerbern verliehen werden.

Laibach am 15). J u l i 1884.
U. l . Landcspräsioium.

(2855—2) Kunämackun«. Nr 6573
Bei dem vom verstorbenen Domocchantcn

Herrn Urban I e r in gegründeten Pensionsfonde
für arme Schullchrcrswitwcn und Schullehrers«
Waisen ist ein Stiftungsplatz jährlicher 30 fl.
36'/, kr zu besetzen.

Auf den Gcnuss dieser Stiftung, deren
Verleihung der k. k. Landesregierung für Kram
zusteht, haben arme und wohlgesittete Witwen
oder Waisen, deren Gatten, beziehungsweise
Väter als Trivialschul- «Vollsschul-) Lehrer in
Krain gedient haben, und zwar erstere auf die
Dauer des Witwcnstandcs, letztere aber bis zur
Erreichung dcs Normalaltcrs (bis MN vollen-
deten 18. Lebensjahre) Anspruch.

üompctentinncn um diesen Stiftungsplatz
haben ihre an die l. t. Landesregierung für
Krain zu richtenden Gesuche im Wege der t, t.
Bczirlshauptmannschllft, die in Laibach wohnen»
den aber durch den Stadtmagistrat Laibach

b i s 15. A u g u s t 1 8 8 4
hiehcr zu überreichen und sich darin über Alter,
Moralität. Armut, den Witwen- oder Waisen«
stand sowie über die von dem verstorbenen Ehe»
galten, beziehungsweise Vater im Lehrfache ge»
leisteten Dienste gehörig auszuweisen.

Laibach am 13. J u l i 1884,
Von der k. l . Landesregierung für Krain.

(2857-2) AenreeftetK. Nr. 442.
An dcr cinclassiqcn Volksschule in Zagraz

ist die Lchrcrstelle mit dem Iahrcsgchaltc von
400 fl. sammt Nllturalwohnung zu'besetzen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche im vorgeschrie-
benen Wege

b i s 10. A u g u s t 1 8 8 4
anher zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Nudolfswert. am
14. J u l i 1884.
Der t. l. Bczirkshauptmann als Vorsitzender-

Ekel m. p.

(2829—3) kunllmaHun«. Nr. 2531.
Vom k. l. Bezirksgerichte Radmannsdorf wird

bekannt gemacht, dass die aus Gruudlage der
zum Achufe dcr
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemcinde Hcllach
gepflogenen Erhebungen verfassten Ncsitzbogcn
nebst den berichtigten LicgcnschastSvcrzcichnisscn
in der Gcrichtskanzlci durch 14 Tage von heute
an zu jedermanns Einsicht aufliegen, und dass
für den Fall, als Einwendungen dagegen erho»
den werden sollten, zur Vornahme weiterer
Erhebungen der

30. J u l i 1884
hiergerichts bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Uebertragung der nach § 118
a. O. G. amortisierbarcn Privatfordcrungcil in
die neuen Grundbuchscinlagen unterbleiben kann,
wenn dcr Verpflichtete noch vor der Verfassung
derselben darum ansucht.

K. t. Bezirksgericht Nadmannsdorf, am
15. Ju l i 1884,

(2878—1) Knnämnckung. Nr. 9072

Nachdem das Vorhandensein der Reblaus
in den Ortsacmeindcn Großdolina und Heiligen»
kreuz festgesetzt worden ist, hat die hohe l, k.
Landesregierung in Laibach mit Kundmachung
vom 5. J u l i 1834, Z. 6320. die Ausfuhr von
Neben, dann von Pflanzen, Pflanzcndcstand'
theilen und anderen Gegenständen, die als Träger
des Inscctes bekannt sind aus dem politischen
Bezirke Gurlscld — auf Grund der HH 1 und 4
des Gesetzes vom 3. Apri l 1875. N G. B l . Nr 61,
strengstens verboten.

I m Nachhange zu dieser Kimdnmchung
wird hiemit weiter strengstens verboten, sich zur
Bearbeitung dcr Felder und Weingärten im
Bezirke solcher Arbeiter zu bedienen, welche sich
entweder in dcn von dcr Neblaus verseuchten
Gemeinden, sei es in Kram. <Vteicrmcnl oder
Kroatien :c. ?c., aushalten oder welche, obwohl
in den bezeichneten Gemeinden sich nicht auf»
haltend, doch in denselben bei der Feld« und
Weingartcnarbeit sich verwenden lassen.

Ingleichen wird Besitzern, welche in ver.
feuchten Gemeinden Weingärten besitzen, hieinit
strengstens verboten, mit dcn in diesen Wein-
gärten zur Verwendung gelangten Werkzeugen
oder Gerathen, oder in der daselbst gebrauchten
und nicht gereinigten Kleidung, Wäsche oder
Vcschuhung, ihre bisher unverscuchtrn, in diesem
Bezirke gelegenen Weingärten zu bearbeiten.

Wetters werden die Besitzer der von dcr
beiden oben bezeichneten Infectionsstellen ent-
fernteren Wcinpflanzungen, darunter insbesun»
derc jene der Ortsgcmeinden Landstraß, Sanct
Barthelmä, St. Cantian, Arch und Gurtfeld, im
Hinblit auf den 8 4 des bezogenen Gesetzes
hicmit aufgefordert, diese selbst zu durchforschen
und das Ergebnis unmittelbar oder durch den
Gemeindevorsteher dcr gefertigten Nezirlshaupt«
mannfchaft anzuzeigen.

Ob dcs constaticrtcn Vorkommens der Rcb»
laus wird aber auch in Gemäflhcit dcr soeben
citierten Gesetzesbestimmung die Durchforschung
der Weingärten unter Leitung des beeideten
Sachverständigen J u l i u s H a n s e l , und zwar
zunächst in dcn Gemeinden Landslrah und Hei«
ligcnlrcuz, vorgenommen werden.

Diese letztere Anordnung wird mit dem
Beisätze kundgemacht, dass die Grundbesitzer
verpflichtet sind, den zur Durchforschung der
Wcinpflanzungcn oder zur Ausführung der
sonstigen auf die Bekämpfung der Reblaus Be-
zug habenden behördlichen Aufträge entsendeten
Organen dic nöthigen Vorkehrungen auf ihren
Gründcn zu gestatten und ihnen die erforderliche
Beihilfe zu leisten.

Es wird daher von allem Anfange an,
hicmit jedermann unter Hinweis aus die gesetz»
lichen Folgen der Widersetzlichkeit ernstlich ae>
warnt, die Durchsorschungsarbeiten irgendwie
zu stören oder zu hindern.

Schließlich wird noch bemerkt, dass auch
die auf die Verbreitung der Reblaus Bezug
habende hierortige Verlautbarung und riiclsicht»

lich dcr Anordnung vom 15. Apri l 1834. Zahl
5445, aufrecht verbleibt.

K. l, Vczirlshlluptmnnnschaft Gurkfcld, am
11. Ju l i 1884.

M a r g h c r i m. p.

Razglas. št. 9072.
Vslod toga, ker so jo trtna us v županiji

Volika Dolina in Sv. Križ vgnozüila, jo visoka
c. kr. dcžolna vlada z oznanilom dnö 5. julija
1884, at. (5H2O, izvožnjo trt, kakor tudi trtnih
dolov, rastlin, rastlinskih dolov in drugih roči,
od katorih jo znano, da HO na njih ta žužok
lohko pronoso, h političnega okraja krškoga
v sraislu § § 1 in 4 postavo od .'5. aprila 1875,
I). Z. 61, strogo prepovodala.

V dodatku tega oznanila so tudi strogo
propovodujo, pri obddovanji polja in vino-
gradov ao takih dolavcov poslužovati, katori
v občinali bodi si na Kranjskorn, Štajarskotn
ali Hrvatskom itd., v katorih so jo trtna uš
žo vgnozdila, stanujojo, kakor tudi ti.stih, ki
v tako okužono krajo poljodolsko in vinogradsko
dola opravljat hodijo.

Tudi so strogo vsom posostnikom, katori
imajo v zakužonih obfiinah vinogrado, propo-
vodujo, a taistim orodjom in s taiato obloko
in obuvalora, >i katorim v zakužono vinogrado
hodijo in Jili obdolujojo, nookužono vinogrado
obdolovati in z noosnažono obloko itd. zaha-
jati.

Daljo so v smislu ^ 4 navodono postavo
zapovedujo vsoin posestnikorn, ki imajo svojo
od gori navodonih okužonih vinogradfov, od-
daljono trtno nasado, t. j . posobno posostnikom
vinogradov v občinah Kostanjovica, St. Jarnoj,
Sv. Skocijan, Ilaka in Krško, da iinujo svojo
vinogrado proglodati in izidok toga proisko-
vanja procoj semkaj ali tudi Hkozi olx'.inskoga
prod.stojnika ])odj)isanomu c. kr. okrajnomu gla-
varstvu naznaniti.

Kor so jo trtna uš v tiikajšnjom okraji
užo vgnozdila, zato so bojo v amislu § 4
užo voßkrat navodono postavo rinogradi, in
sicer najpoproj v žujtanijah Kostanjevica in
Sv. Križ pod vodstvoin prisožonoga strokov
njaka Julija Han solna proiskavali.

To so stom pristavkom oznanja, da po-
sostniki nikakor no smojo pri proiskavi vino-
gradov ali pri izpolnitvi drugih v zatiranji
trtno uäi od gosposko odposlanih organov
ovirati in jim tomvofc ]>otrobno pomoft dati.

Vsakdo so todaj prccoj v začotku rosrio
opominja, da to proiskavo vinogradov in za-
povodanih srodstov nikdo no brani in ovira,
kor bi si flicor vsak postavno naslodke toga
zojiorstavljanja sam sobi prij)isati moral.

Konočno HO SO opominja, da tudi tukaj-
šnjo proti razširjatvi trtno uši izdano razgla-
silo, oziroraa narcdba z dn6 15. aprila 1884,
št. 5445, v veljavi ostano.

C kr. okrajno glavarstvo v KrSkom, dn6
11. julija 1884.

M a r p h o r i s. r.
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Ä n z e i g e b l a l l .
(272L-I) Nr, 3442,

Bekanntmachung.
Ueber die von Johann Cerk von

manzdorf Conscr.-Nr. 43 gegen Josef
Kotnik, Josef Mevc, Jakob. Gertraud,
«ndreas und Helena Cerl. Johann Oster-
man. Helena Presern. Josef Podtrajsek.
^osef Kobi undGeora Petew unbekannten
«ufenthaltes, respective deren unbekannte
lnechtsnachfolger, 8ud pras^. 28. Juni
1684, Z. 3442. eingebrachte Klage poto.
Verzahn- und Erloschenerklärung wurde
d'e Tagsatzung auf den

12. August 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
und dem Geklagten Franz Verbi? von
Hranzdorf ^ n , Curator nd aewm bestellt.
, K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
^ I u l i 1884.

" ( 2 7 4 8 - 1 ) Nr. 6336.

Erinnerung
Nachbenannten Personen, beziehungs-

Weise deren Rechtsnachfolgern, «»bekann-
ten Aufenthaltes wurde ein Curator be»
stellt und demselben die angeführten
Bescheide zugestellt, und zwar:

Herrn Dr. Albin Poznik von Rudolf«,
wert für Jakob Kufs von Krup der
Realfeilbietungsbescheid vom 29. April
1884, Z. 3665; für Franz und Johann
Kobe von Oberschwerenbach der Real«
feilbietungKbescheid vom 22. April 1864,
Z 4025; für Maria Kristan von Bir-
tschendorf der Nealfeilbielungsbescheid vom
10. M a i 1884, Z.4145; für Andreas
Knie von Drandull der Realfeilbictungs-
bescheid vom I«. April 1884, Z. 3776,
dann Herrn Johann Klun von Rudolfs«
wert für Iohan Stritzel junior von Pö<
landl die exec. Einantwortungsbe cheide
vom 21. April 1884, Z. 3973, und vom
28. April 1864, Z. 4232; für Maria
Tomazli! von Agram der Tabularbescheid
vom 26. November 1883, Z. 12 990-
für Michael Omahen von Martinsdurs
derTabularbefcheid vom 7. Oktober 1883,
Z. 11156; für Agnes Zuftanöii von
Oberfchusiz der Talmlarbefcheid vom
9. Jänner 1884, Z. 310; für Johann
Hraster von Grohkaal der Tabular-
befcheid vom 5. Februar 1884, g . 6159,
und für Maria Markoviö von Oberfeld
derTabularbescheid vom 22. Jänner 1884,

^ l l A / M l ' ' b e l e g - Bezirksgericht Ru-
bolfswert am 2. Ju l i 1884.

( 2 6 8 5 - 1 ) ^ Nr. 44 l6.

Executive
Nealitäten-Nelicitation.

. Vom l. l. Bezirksgerichte Gottschee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Vlncenz
«utin von Gradac, Vezirk Mottling, die
executive Versteinerung der dem Johann
fuchse von Nrssellhlll gehörige,', gericht.
uch auf 410 ft. geschätzten Realität iwd
«"'laße Nr 22 der Calastralgemelnde
^ssellhal bewilliget und hlezu drei Feil.
uletnngs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

13. August ,
b>e zweite auf den

17. S e p t e m b e r
U»d die drltle auf den

22. O k t o b e r 1 8 8 4 ,
^desmal vormittags um 9 Uhr, in der
^erichtslunzlel mit dem Anhange angeord»
"et worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
uder über dem Schätzungswert bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angeneben werden wird.

Die Llcitalionsbedlngnlfse, wornach
wsbesondcre jeder Mcitant vor gemachtem
«nbote ein wproc. Badium zu Handen
°er ttlcitationScommission zu erlegen hat.
<owie das Schähunnsprotololl und der
^Nlndbuchsextract können in der oleS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.
i » ^ k- Vezlrlsgerlcht Goltschee, am
" - Juni 1884.

(2844—1) Nr. 3617.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Oberlaibach

wird kundgemacht, dass zufolge Beschlusses
des k. k. LanoesgeriäM Laibach vom
5. J u l i 1884, Z. 4070, Johann Gra-
bclsek, Grundbesitzer in Podolnica ob
Verschwendung untcs Curalel gestellt und
demselben Andreas Nagode von Podol-
nica als Curator bestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
10. Ju l i 1834.

(2843—y Nr. 1772.

Zweite ezec. sseilbietung.
M i t Bezug auf das Edict vom I2ten

August 1884, Z. 1324, wird bekannt
gegeben, dass in der Executionssache der
Äntonia Pevc wider Iosefa Stancar von
Rudolfswert

am 29. J u l i 1 8 8 4
zur zweiten Feilbietung geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Treffen, am Isten
Jul i 1884.

(2747—1) Nr. 3079?

Executive
Realitätenversteigerung/

Wegen Nichtzuhaltung der Licitations
bedingnisse wird die von Bertha Schnel»
ler von Thal Nr. 7 erstandene, aus Na»
men des Michael Schneller von Thal
Nr. 7 vergewährte. im Grundbuchc der
Herrschast Pölland Reclf.-Nr. 311'/,
vorkommende, gerichtlich auf 417 ft. be-
wertete Realität

am 22. August 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr. in der Gerichts,
lanzlei an den Meistbietenden auch unter
dem Schätzungswerte feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
29. Mai 1864.

(2682—1) Nr. 4233.

Erinnerung
an Johann S t a m p f t vm, Nicdrrtiefe».
bach und dessen allfülllge Rechtsnachfol-
ger ob deren unbekannten Aufenthaltes.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Goltschee
wird dem Johann Stumpft von Nieder«
tiefenbach und dessen allfiilll.;en Recht«.
Nachfolgern unbtlannlen Aufenthaltes hie.
mit erinnert:

ES habe» wider sie bei diesem Gedichte
die Eheleute Anton und Magdalena Tu-
scl von Niedertlefenbach Nr. 33 ud r6ci-
vieuäum des ersteren die Klage lle praos.
7. Juni 1884, Z 4233, M o . Anerlen.
nung deS im Eisitzungswege auf mehrere
Parcelleu erworbenen Eigenthumsrechtes
und Gestattung einer Eigenthums'Einver.
leibung hierauf für die «lliger eingebracht,
worüber die Tagfahung auf den

19. August l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und kosten dm Florian
Tomilsch von Gottschee als Curator ltd
kctum bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach deu Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden wird, und die
Geklagten, welchen es übrigens freisteht,
ihre Rechtsbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die
auS einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessm haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gotlschee, am
17. Juni 1884.

(2875—1) Štev. 6462.

Oglas.
Pri c. kr. okrajni sodniji v Metliki

se je čez tožbo g. dr. Janeza Skedla
iz Novega Mcsta proti Martin Pleščevi
zapuščini iz Železnikov zaradi 508 gld.
75 kr. s. pr. skrajšana razprava v red-
nem ustnem postopku

na dan 26. julija 1884
odločila, in se je prepis tožbe kot
oskrbnikom postavljenemu g. Fiideriku
Sapotniku iz Mctlike vročil.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dnč 9. julija 1884.

(271G—3) Štev. 3252.
Oklic izvršilne

zemljišeine dražbe.
Na prošnjo Matije Nahtigala iz

češnic dovoljuje se izvršilna dražba
zcmljišč Antona in Ane Kotnika iz
Čilpaha, sodno na 430 gold, cenjenih
v davkarski občini Staro Zabukovje
vložki št. 130, 170 in 173 v Čilpahu.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, in sicer prvi na dan

1 3. avgusta,
drugi na dan

1 7. septerabra
in tretji na dan

22. o k t o b r a 1884,
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludne,
pri tej sodniji 8 pristavkom, da se
bode imenovano zemljišče pri prvem
in drugem roku le za ali čez cenit-
veuo vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

C. kr. okrajna sodnija v Mokro-
nogu, dnč 20. junija 1884.

(2812—1) Nr. 4480.

Executive

Ueber Ansuchen des Herrn Dr. Men«
cinger in Gurlfeld ist die executive Ver-
steigenmg der dcm Johann Dvoinil in
Munlendorf gehörigen, gerichtlich auf
5020 st. geschätzten Realitäten Einlage
Nr. 259 und 45 Steuergemeinde Mun»
kendorf neuerlich bewilligt und hiezu die
dritte Feilbielungs'Tllgsatzung auf den

16. August 1884.
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, das die Pfandrealitäten bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzwerte
hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
17. Juni 1684.

(2686—1) Nr. 4572.

Erinnerung
an Johann M i h e l i i von Iuchen Nr. 21,

nun in Bistra (Kroatien).
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gott.

schee wird dem Johann Miheliö von
Iuchen Nr. 21, nun in Bistra (Kroatien),
hiemit erinnert:

Es habe wider ihn und seine Gattin
bei diesem Gerichte Anton Reininger,
Förster in Schönbrunn, die Klage do
prasn. 17. Juni 1884, Z. 4572, M o .
260 st. s. A. und aus Anerkennung der
Rechtfertigung der Pränotation bei wm.
XXIII. loi.3627 llä Herrschaft Gollschee.
eingebracht, worüber die Tagsahung auf

den 5. August l. I . ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Geklagte aus den k. k. Erblan.
den abwesend ist. so hat man zu defsen
Vertretung und auf dessen Gefahr und
Kosten den Florian Tomik, Wirt in
Gottschee, als Curator üä uowm bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er aUenfalli
zur rechten Zeit selbst erscheinen, oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege
einschreiten und die zu seiner Verlye,.
digung erforderlichen Schritte emlltten

tonne, widrigens diese Rechtssache mit
dcm aufgestellten Curator nach den Be-
stimmungen der Gerichtsordnung ver-
handelt werden wird.

K. k. Vezirlsgelicht Äottschee, am
18. Juni 1884.
( 2 7 7 6 - 1 ) Nr. 2599.

Erinnerung
an Andreas, Johann, Josef und Gregor
I e v n i k a r , resp. dessen unbekannte Er-
ben und Rechtsnachfolger.

Von dem k. l. Bezirksgerichte Egg
wird den Andreas, Johann, Josef und
Gregor Ievnilar, resp. dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern, hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Eerichte
Johann Ievnikar von Snozet die Klage
ä<5 praon. 10. Juni 1884, Z 2599. aus
Anerkennung der Verjährt« und Erloschen«
erklärung von Tabularposten eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

13. A u g u s t 1 3 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichte angeord-
net wurde..

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Herrn
Josef Schweiger von Egg als Curator
»,ä kctum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Eerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator mi a,cwm verhandelt
werden wird, und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Rechtsbehelfe
auch dem benannten Curator an die Hand
zu geben, sich die aus einer Vcrabsäu»
mung entstehenden Folgen selbst beizu-
messen haben werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 11 ten
Juni 1884.

(2680—1) Nr. 476V.

Erinnerung
an den unbekannt wo abwesenden Franz
O a s p e r l t s c h , gewesenen k. l. Finanz-

wach »Resplclenten in Eapooistrla.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gott-

schee wird dem unbekannt wo abwesenden
Franz Gasperltsch, gewesenen l. l. Finanz.
wach'Rcspiclenten in Cnpooistria, hlemit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Gerichte
Gertraud Klistner von Reinlhal Nr. 1 die
Klage äe praos. 8. April 1864. Z. 2290,
pcw. 15 f l . s. A. eingebracht, worüber die
Tagsahung auf den

8. August 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt ist und der-
selbe sich im «uSlande aufhalten soll, so
hat man zu seiner Vertretung und auf
seine Gefahr und Kosten den Herrn Flo»
rlanTomilsch.Wirt in Gottschee, als Cura-
tor 26 n,ct,UN bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zelt selbst erscheinen oorr sich einen
anderen Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigen« dicse
Rechtssache mit dem aufgestellte!, Curator
nach den Vestin.mungen der Gerichts»
oronuna verhandelt werden ,md der Ve-
klagte, welchem eö übrigens f"'ftchl eine
Rechtsbehelfe °uch dcm

25. Juni 1884.
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Eine neue, halbgedeckte

Kutsche
(2797) 3 -3 ist

Bahnhofgasse Nr. 22 |

zu verkaufen.
QOOOOOOOOOOOOQ j

0 Oscar Blechscümid's patentierte 01

o Ventil-Apparate o
0(2673) mit Luftreiniger 3-3 0
V Unentbehrlich für dio Herren Wirte, U
Q Brauer und Weinhändlor. zur Conser- Q
¥ Vierung von F lüs s igke i t en , welcho z
V direct vom Fass vorzapft werden und l)
fk durch welcho es möglich ist, die Go- Q
V tränke bis zum letzten Glas krystallklar ̂
5 und mit stets gleich starkem Kohlen- D
A Säuregehalt zu verzapfen. Q
A Allo bis jetzt in Handel gebrachten •
v Fassventilo habou nicht einmal dem v
ft nothwendigen Anspruch genügt, wäh- Q
A rend diosc neuen Vcntilapparato voll- ¥
V kommen dem Zwecke entsprochen. In v
ft verschiedenen Grössen vorräthig bei fS

0 Ii. M. Ecker 0
0 Spenglergeschäft Q

Q Wienerstrasse Nr. 5 in Laibach. Q
GOOOOOOOOOOOOQ

OGGOOOGOGGOOGGOO

z Joses 3tamüchar«
3 Zudellgajst) Laibach ?
D empfiehlt scili reich sortiertes Lager von ^

G Herren-, Damen- und Kinder- G
G schuhen O
D in sehr solider Arbeit und elegantester D
D ssa<?on. — Preise mdglichst billig sowie D
A die Ausführung der Nestellungen sehr D
^ (1214) prompt. 26—18 ^

OOVSGOGGOOOOOGOO

Beim k. k. Steueramte in Bischoflack
worden mit Bewilligung der h. k. k. Finanz-

diroction
mehrere hundert Kilo ältere und scar-

tierte Amtsacten und Bücher
als

Scartpapier
an den Meistbietenden

veräussert.
Das Papier ist von sehr gutor Qualität,

von mittlerem und grossem Papiersormato.
Allfälligo mündliche oder schriftliche

Offerte mit genauer Angabo des Anbotpreises
für mittlere oder grosse Papiere wollen bin-
nen 8 Tagen beim obigen Steueramto ein-
gebracht werden. (2660) 2 - 2

^̂  ̂ .iiiiiiimiitiiiifiiitii iiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiitiiiiiiiiiiiiitriiiiiiiiiiiiiii iiiiitmiif tiiiiitiiitiiiiiiiiiiiiiiiiitn^^ ^̂

l | | bei Eisenkappel in Karaten | f
*|= entdeckt im Jahre 1880 im verlassonon Flussbotto dor Vollach, ist nach der = f
yjaSj Analyse von Prof. Dr. Mi t t e r egg or ein alkalisch - muriatischor Säuerling ^jj^
as 3 ersten Ranges. ij'jS
«ff = Dieses kohlensäurehältigo Mineralwasser ist nicht nur ein angenehme* | | Jv

!

S und erfriaphendea Getränk, sondern hat sich laut den vorliegenden Zeug- = .|F
= nisson medicinischor Autoritäten bisher als vorzüglich bewährt: =ä'£j

= Boi chronischem Nieren- und Blasenkatarrh und übermäaaiger ^W
= Harnsäurebildung, bei Lungenkatarrh uml beginnender Lungen- s >

5 t u b e r c n l o s e ; bei Katarrhen der Atlunungs-, Verdauungs- und Harnorgane, §=L

=E boi aolbst l a n g j ä h r i g e n B l a s e n l e i d e n , wo durch allo anderen in solchen = fii

5 Fälion ir.dieiertiMi Mineralwässer keino Besserung erzielt wurdo. (1(587) 18 lü =§J

| Niederlage in Laibaoh: Feter Lassnik. | .
illllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllNIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIHHauptniederlage $natürlicher Mineralwässer n. Quellenproducte: S

Adelheidsquelle. Biliner Sauerbrunn, Carinthiaquelle, Einser Vic- J 9

Stnr ia -Qnel le , Einser Kränchen, Franz-Josefs-Bitterquelle, Friedrichshaller l&

Bitterwasser, Gleichenber^er Constantinsquelle, Johannis«iuelle, Emma- f r

quelle, Klausner Stahlquelle, (xiesshübler Sauerbrunn, Haller Jodwasser, B»

J J Hunyadi-llitterwasser, Karlsbader Mühlbrunn, Schlossbrunn und Sprudel, LA

jft Krondorfer Sauerbrunn, Marienbader Kreuzbrnnn, Preblauer Sauerbrunn, I J

<fC Piillnaer und Saidsehitzer Bitterwasser, Radainer Sauerbrunn, Rakoczy- JB»

AM Bitterquelle, Roliitscher Sanerbrunn, Rönierquelle, Ofner Victoria-Bitter- | >

2 quelle, Selterswasser, St. Lorenzi-Stahlsäiierlin^, Karlsbader Sprudelsalz, g

W Marienbader und Haller Jodsalz, Einser Pastillen, Biliner Pastillen u. s. w. J|»

« Dio seit 2G Jahren bestohondo Mineralwasser-Handlung steht nicht nur | &
*j der Sanitätsbehörde, sondern jodem p. t. Kunden mit Originalfacturen zu Diensten, R

^ 1 um sich über dio Echthoit und Frische der Füllung obgenanntor Mineralwässer W
&£ Überzügen zu können. Achtungsvoll (1923) 11 %L

2 Feter Lassnik, Laibach. g
2 Brininensclii-ifteri n, Broschüren gratis, ff

II Adolf Eberl I I
• I Schriftenmaler, Bau- u. Möbelanstreicher, Lackierer. I
• I Eigene Fabrication von Oelfarben, Lack und Firniss. I
H • Verkauf en gros 8c en detail. H

H • (1414) näohst der Franzensbrücke. 17—IG H

^HSü[5i!=iSüSiü_iiiSHüiSiüiiiS^

i Desinfections-Präparate i
pj) [i|r|]

l|] Carbolsäure, Carbolpulver, Eisenvitriol q,
jTjlJJ lioforfc proiswort in bestor Qual i tä t LW

p I. H©dfegetr & Sötiuij©, Wleci. m
i=5l| Sofortige Versorgung mit diesen Artikeln ist dringend anzuempfehlen, iW
iikl da nicht allein doren Preise infolge der grossan und täglich sich steigernden iüj
jjJil Nachfrage fortgosetzt höhor gohon, sondern auch in Bäldo ein ompsiiidlichor (fDJJ
T^ljj Mangel zu befürchten s teht . (2805) 3 2 JllS]

'%SÜÜÜÜÜÜÜ~ÜÜÜÜÜÜÜ@^

-r-f CD JJ

^ "g ?
, -% vw ho

'S " * J
. m . E H «

SS ^ f

DAS BESTE

Cigaretten-Pap i
1st das echte *

LE HOUBLQN
Französische* Vahrikat

von CAWLEY & HENRY in PARIS.
VOR NACHAHMUNG WIRD GEWARNT!

c / Nur echt isl dieses Oigaret.ten-Papier, V»
/V wenn jedes Blaf.t den Stempel J\
U L K H O U B L O N enthält, und jeder ̂
\T Carton mit der unten steh enden *v/

^ Schutzmarke und Signatur versehen ist. )fo

I S ^5 0 0/fEüILLEg S ^ , v ^ z ž ^ 7

C jTac-SImlle de l'Etiquette 17 Roe Biraagw t PARIS,

00000000000000:0 OOOOOOOOOOO
0 Beste und billigste Desinfections-Mittel 8
Q für bewohnte Räume, Aborte, Pissoirs, Senkgruben, Ställe etc. etc. £5

Q Garbolsaures Pulver (phenilsaurer Kalk) Q
Q flüssige larholsäure, Ki^eiivitriol. §
O Maliler & Eschenbacher (27;3S) 4-3 Q

000000000000000 oooooooooooo

&m&cbhMJ&tm«Bros f xnaaag^ ! 3
Einern hochgoehrton Adel und p. t. Publicura erlaubo inir anzuzoigon, dass '

ich unter dor Firma 4o

Schneider-Leske (2796) 2~2 \
Theaterkasse 6 (vormals It,. Krach) ^

1 ein photographisches Atelier !
J eröffnet habe, dassolbo nach don houtigon Zoitbodfirfnisscn umgebaut, und zwar für )
^ Porträta, Gruppen, Vergrö««erungen, Reproduotionen, Arohitekturen '
1 » o w i e i n d u * t r i e l l e O e g e n a t a n d e . J)urcli moino lanprjahriRon Stollinifrnn ,
c| in don prate» Atoliors Wiens und dos Auslandes, sowio meine Vorbindungon mit rp

j donsolben, bin befähigt, selbst don strengsten Ansprüchen zu gonügon. j

\ Hochachtungsvoll Julius Scluioidcr, Photograph. ;

| [ Zur Capitals-Anlage besonders geignet. IS

S'[ «proc. Pfandbriefe jl

fler ostorr. Central-Boflencreflii-Bank
V> [ gesetzlich als I P

| | pupillarsicher und cautionsfähig 1 B
^ p anerkannt und statutonmässig durch H y p o t h e k a r f o r d e r u n g e n gedockt, und T%
P I haftet für diesnlbon überdios das M
^ ^Vctiencai>ital von vier Millionen Ciulden. Iß
^ D i e Zinsen di.ser Pfandbriefe sind steuerfrei. Ji®
ST ._-- Ausführliclio Proapecte gratia und franoo. '[ßj
v, l 1 ^ Wir erlassen diese Pfandbriefe proviaionafrei J [j

1 genau zum amtlichen Börsencourse ä 100 V» f
u > (2G.')9) 8 3 grössere Poston etwas billitfor. «j ^

gj Wochslcr^eRchäft der Administration dos | i
1 x,- +

 IEN
 T U F Ä P V - / - « * ! ! ! , * * - Ch. Cohn f

ĴI Karntnerstrasse3. i Y * © 3 r ' © l i r X ' Wollzeile Nr. 10. J |



Laibacher Zeitung Nr. 165 1377 19. Jul i 1884.

Eigenbau-Weinschank.
Für oinon in Laibach zu errichtenden

Eigoubau-Woinachank wird oin (2711) 3-3
streng solider, cautionsfähiger

üelieriielimer p i c k t .
Adrosson wollen dem Lolindimior des

Hotol8 „Stadt Wion" üborgobon werdon.

DOOOOOOOOOOOOD

9 Tord.a/s 0

o Hühneraugen-Tinctüro
V wird allon rospoctivon Pationton auf- Q
Q richtig ompfohlon, woil jodos noch so Ä

0
v hartnäckiges Uebol absolut und schmerz- V

los beseitigt und nur Erfolg bezahlt wird. [J
9 Preis der halben Flasche 25 kr., der °
V ganzen Flasche 50 kr. . \)

0 Andr. Jorda's 0
0 Droguerie, Chrudim. 0
Q Por Post um 10 kr. mehr für die (S
gPostmarko. (2494) 10 -8 i
z Depot in Lalbaoh boi Horrn v
QApothokor Jul. v. Trnkoozy. 0
ÖOOOOOOOOOOOOD

Triester

Carola
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig -Franke n-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen statt. (56) 62—29

Banque

Generale de Commerce
(Allgemeine Handelsbank)

Paris.
Disconto

auf Hanpt-nJelßDjlälze FraDkreick
Eröffnung von

Conto-Courents.
IncassD und Domicil

treten. V» Commission.

Vorschüsse auf Waren
Regen Duplicat - Fraohtbrlefe und

Conalssomente.
Auskünfte über Im- und Export-

fähigkeit aller Producte.

Börsenordres ohne Deckung
bei genügenden Eeferenzen.

fcicasso von Coupons ohne
Commission.

P a r i s , don 7. Juli 1884.

Banque Genšrale de Commerce
(Allgemeine Handelsbank).

Die Direction.
r , Briefe zu richten an die: Banque
wnerale de Commerce, 3fi, rue
1 flenne, Paris. (2704) 3-3

1. ^nclsls

tödtnt
^Vllnxen, I«Iölle, »on^lrdon, 8<?n»den,
Itu»»en, 1'Ilessen, ^mei»«n, ^«»eln,
Vossvlmllden, >!bl,lll»ui>t »Ho In»ooton.
mit, oinor nlHo/» udorniltiiriionon 8ol»nol-
li^oit. und 8i«llornoit derart. <1nH» von
dor vorlwudonon In8l,ato»dlud ^»r llvlne

»pur lldrl? dleldt.
üc^t und dilliss ?.u liadon in

H.näsl'2 Drogerie,
!3. ..lW zrkmlillil llllNll". «2liW5tt 13
(vominic^nor^^^o 13, ̂ otton l̂i88« 11)

in?1'»F.
I l l H^N.I'^N.'-^ !>oim IlollU ^,1bin

«Ii t»«i lor. 3aulm»un; in I^TlÄ.-
1rH.rQiH.V». (I^ilrntun) do,m Uorrn
H,. ̂ wv l^or , ^pc.UwIi«r: iu ^ ^ 2 1 « . -
Ä.Vr5 (Xärnton) doim N°rrn l i . I).

« ' 1 ' ^ r o r . (1421)12-«
Î ilülcn-Ia^on »m Î anäc, üdorail. wo äias-

^ M ^lixlol-, nl-anasiei»! vnn Nomano
«i M VIalwv in 8el,enioo (Dalmatien),
«! W filialo in Inest, Via llLll» pega 6.
^ ^W I)iv8N8 ^I lx lsr ^v»l(lo mit, v « .

/ > ^ ^ ^ erot von äen l». k. II. vylltträvn
F ^ ^ ^ ^ ui>prodiolt il»<1 ̂ vir<1 von violon
» ^ ° ^ M M<?al«lul80l,on csivbi-ltllton
M ^ 5 M > »nomnsolllon.
M.Hs"mW I I Von üer Uesslernn? ÄVI-

l^NW/»M»merlll»'8 patonllort unä mlt
Xv l ! ^W /!üer ^ro»nen xoläenen 3leä»<Il«
lMlss^i-znMttllfi^e/elsiln^ll Dio 6un8t. mit,
DjiX ?̂̂ >̂!<<Wv̂ !en<?l <!i«808 Nlixior in uon
M! !^^M>l , tx t ,«n 10 ̂ aliron von «low ssrosson
R ^ ^i!Ui!M?udIjeum misssonommon wuräo,
U'!^ >!> ", Mi'0"'«i8l'n ? Î,!roiedo ?.oußM»8«
ss,.,!»»»'!,<iMUun<I Dknlcuedroibon, ^olouo llom
Dlllndor 2U ô1l0lumon 8wä.

I>io8«» >'Ii?iior wir1<t nnfoi^dal doi In<l<»»
punltlnn, Xttlll l, Illlmorrliolson, ^ppstlt '
!u»l^llelt, p«rl«ül8enelll I'loder, 8l1>^llone
uml Ver«timl»un8 ô» ^lu^vn«, Ue««^ru»»
tlon8 - l^tyrilllssc», Xops»el>ml s/en, ellro-
nlnollvn I.odsr» und Hlll?.Ivlä«n, wesson dio
^eeili-ttnlllielten ot«,, ete nnd dient, nn,ui>t-
8ilonIi(!N /ur innorliolion Itoinissunß und Ilor»
8tollunss dv8 llll̂ omcinon Wolildotindong.

^odol «inüninnn Î<T8«ilo 18t, oino Vra»
»«Inllv mit/ 6uI»lnucU8:!inf«j8Ui>^ boî ossodon.

I7m «icn vor I?ü,l8e!iunsson «u Iiliton, ivor-
don dio z). t. Kundon ol8u«Ilt, darkul 2U non»
ton, d»88 8(»wl>1,l »>,f dor llugone «oldst- »I»
»u<:Il »ul dor DtllleNe und in dor Nrn«onüro
dor A»me Itomano VI»l,ov vorxoiolmot,
oi)0N30 «wl dom 8tui)^ol oin^odl̂ nnt, 8uin MU88

« , Iiil»,i««!l, ^« tou i» flu>i>»„, I^l»n« XI>fs«>6, l i . Nl>«»<1»,

Ilüni! (!<lt«^i, 'Ilioo,!,»- <:„n)l<>I, l ln , l I'üll«'»': >V, l in i l -
I i l /K» , IloU'1 5'!<>,!,<,l, IN»s»l, I ' ü f f « ^ ; 1»mc» 8cd»rl>,
I lotol «!nl<l,»l!l. ^ . N»„<>lc, ^ i olNuk« I!ll»lm»>»n>>. s^i l l i ;
<!»s! I'«tr>i<?Il, I« , ll,>i<I>^«. >V>»!<,i!i>i!,<' li-lil«l:1,, .1l>>>,
'̂<>b««<:dw, ^ . N«iei!M^<>s, /,,<>>c<„'!>l>c!lis'!', » » r n u i ' « !

Mi ls i i 'I'!,s,«>v,Il!, V i l l lU ' I , ; e<, l>',«dm^«r, N«t«!l '1« I»
<!ui-, ' l 'NI'vl«. <!!»?») N»—N!

Nervinum
Zinc. toom. amid.

I Mittel gegen Epilepsie (Fallsucht) und
nervöse Krämpfe.

In (1 or Praxis dos Norvenspocialisten Dr. Wil-
boim, om. 1. Soc-Arzt dor Norvenabtheilung
im k. k. allg. Krankonhauso zu Wion, mit
gutem Erfolge gogen Epilepsie in Anwendung.
Xu beziehen durch dleSalvator-Apotheke
In Wien, I. Bez., Kürntnerstrasso. Preis des
Mittels 2 sl. 60 kr. (sammt Broschüre). Dr. Wil-
lioim ordiniert und orthoilt Auskunft: Wien,
1. liex., lliiuliensteingrasse Nr. 5.

(1116) 10-9

O 5 kr.
k o s t e n 1 P a a r y u t e

2 2öaopf-

Damen - Glacehandschuhe
<»8) «-. b e i j _ g Benedikt

zur „Spinnerin am Krouz", Alter Markt.

Igrti. "(j (2331) Priimiiort von don Weltausstellungen: 30—7
gflgKK^L London 1802, Paris 1807, Wien 1873, Paris 1878.

j r | p r a p B Auf Raten Claviers für Wien und Provinz
SL~ £," L* Concert-, Salon- und Stutzflügel

wie auch Pianinos ans der Fabrik dor weltbokannton Eiport-Finna (Jottfr. Cramer,
Wilh. Mayer in Wien, von fl. 380, fl. 400, sl.450, 11. 500, fl. 550, ä. 600, bis 11. 650.

Clavioro andoror Firmen von sl. 280 bis fl. 350. Pianinos von Ü. 350 bis fl. 600.

Clavler-Yerschlelss und Leib-Anstalt von A. Thierfelder, Wien, YII., Bürggasse 71.

2 Untersortigtor erlaubt sich dem geehrten Publicnm sein kürzlich über- tf

| Cafö Mercur f
X J zu on)])sohlen. Solbos ist mit bestem w e i n e n und sohwarzen Kaffee, ̂ L
^ J Thee, Li^ueur vorsehen und vorspricht prompte Bedienung. Das Localo om- fF
<K psiehlt sich besonders seiner kühlen Temperatur weg«»n für den Sommerbesuch, v
ÄS Um zahlroichon Besuch bittet [2854j 3—l VL

Kaufinaniistag1. •
Der Verein der Spezerei-, Material- u. Gemischtwaren-Händler I

i n "^7"ie33. •
beruft für den 15. und 16. August 1. J. I

einen allgemeinen Tag I
der den vorgenannten drei Branchen angehürigen •

Kaufleute aus ganz Oesterreich nach Wien ein. •
Es orgeht demnach an allo kaufmännischon Gromien und Vereine sowio H

sämmtliche Borufsgonossen die freundliche Bitte, sich hierbei entweder in corpore H
oder durch Delogierte zahlreichst zu botheiligen. ^M

Progrraxnme worden auf Verlangen eingesendet. (286J) 3—1 H
Dio E i n t r i t t ! - Ka r t en worden ebonfalls übor vorhorgogangones Ansuchen ^ H

und untor Bekanntgabe dos Namens oder der Firma, dann der Adresse, zugosondot. ^M
Anfragen und Zusohriften sind zu richten an den Verein der Spezerei-, ^ |

Material- und Vermischtwaren-Handler in Wien, L, Mölkerbastei Nr. 3. •

| Lose a 50 kr. ö.W. ||
P der unter dem Protectorate Ihrer k. u. k. Hoheit der durchlauchtigsten Frau Erzherzogin M
M Marie Valerie p
|rjj stattfindenden M\

i Branon Silto - Lottnto |
M Ziehung am 9. Oktober 1884 1
LLJTI T TTflnnttrftffpV Oro«»ö Ca»«ette mit oompletem, praoht- [Su
^ 1. U»UpiWt5UÜI . vollem Tafel-Silberzeug für l'i i'orsonen, Ite
Jjjjl massiv Silber, enthaltend 129 Stück. }~y

g Xm gränzen tiOOO ae-^lnste j^J
p i daruntor Tafelsliberzeug - Cawetten, Tafelaufsätze, Oirandoli, fc
[LJjij 120 Anker- und Cylinder-Uhren, Damensohmuok etc. etc. «^

§j Ein Los fünfzig Kreuzer. 1
rrnji Bas Verzeichnis sämmtlicher Gewinsto liegt in allon bekannten Vor- jjsj
ijj^ schloissorton zur Einsicht auf. pjjj
rnjj Losobozug durch die Lottoriokanzloi LJn7
LWl Wien, L, Rotlienthnrmstras.se 2 ^f
fpy (fürslcrzbischöflichvs Palaisj f..r i ^
H gogon PosUnweisung des Botragos für dio bestellten Loso, vohBi

fouH8) '»--T ^Tj
ffl Francatur und Ziohungalista 2

(
jehu„Bsl/8te. g

m Bei Abnahme von 5 Losen aufwärts Francozusendung der L0"B . . t Wi
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Heute Samstag Heute Samstag am IS. Juli H e U t e S m s t a ?
am 19. Juli ^+^ i am 19. Juli

grosses gT©eS©© Q©^©©« g. r o s s e s
_ der vollständigen Kapelle des k. k. 17. Infant.-Reg. Freih. v. Knhn. n

• n t i P P H l -A-̂ fangr 2a.a,rb S TJlir. Entree 2O Icr. PflliPDPl

UUIIuul It Samstag am 26. Juli zu Ehren aller Annen grosses Fest-Concert. Alles nähere die Placate. UUIIuül la
(2884) Qanz erfrCbcrisi. J £ . K ö n i g s , Bestauraleur.

In der Lattermanns-Allee
(2880) 3-1 \ illjl 1 0 6

(photographischc Anstalt)
werdon allo Mtfbol, Hausgerütho und plioto-
graphische Utensilicn, auch das Glashaus,
für Gärtner odor zu oinom Lusthaunc geeig-
net, aus freier Hand vorkauft. Dio Wohnung
daselbst, aus fünf Zimmorn und einer Küche
bostchend, kann für zwoi Monato gemietet
werden. Auskunft dort jedorzoit bereitwilligst.

Ein gut erhaltener

Stutzflügel
privat

ist billig zu verkaufen.
(2864) J. D r a g a t i n

Alter Markt Nr. 8.

1 Wäsche I
& fiir Herren, Damen und Kinder §
J auch genau nach Mass angefertigt. 3
5 _ S

^ l ^ ^ ^ l !* ' ff ^ ^ ^ 1 ^

(Cravatten |
N bekannt grösstes Lager und ^
S die allerbilligsten Preise, in ^
^ jeder beliebigen Fagon und S
^ Farbe s

^ von 6 k r . bis fl. 3 , 5 0 |cr Stück. $

1 Badewäsche !
5 jeder Art, für Herren und Damen. N

^ Taschentücher, Socken, ^
J Strümpfe, Schürzen, färb. Unter- §
S rocke etc. etc. *
^ empfiehlt 5

| C. J. BamasA §
J Laibach, Rathhausplatz 17. ^
J Häsche-Stoffmuster u. Preis- S
S courante werden franco ein- 2
S gesandt. (2510) 6-4 4

Zum DesMcieren
von Aborten, Ganälen etc.

ouipAolilt (2809) :;-2
Carbolsäure, Chlorkalk und

Eisenvitriol
dio Material- u. Sjiozcroiwaren-FIaiifllung des

M. E. Supan, Wienerstrasse.
Elegant möbliertes, geräumiges

Gassenzimmer
im I. oder II. Stock, mit frei or Aussicht, wird j
bei distinguierter Familio in dor Kapuziner-!

(286:}) 2 2 vorstudt j

zu mieten gesucht.
(jiofälligo Offerte an dio Exped i t ion .

Grra/zi-
Ein (2794) 3 - 3

Manufactur- Geschäft
alt, renommiert, ist unter giinstiyen Bedin-

gungen

zu verkaufen«
Auskunft ortheilt M. J. Ogrlssegg1, Graz.

Schöne Wohnung
Rathhausplatz Haus-Nr. 18, zweiten Stock,
4 Zimmor und 1 Cabinet namtnt Zugehör, vorn
Michaoli-'J'ormino ab zu vermieten. Anfrage
boim Hauseigonthümor odor in F r . M ü l l o r s
Annoncenbureau, Horrongasso 12. (t773) 3—3

I Subscription I
I auf 50000 Stück 4proc. Prämien - Obligationen I
• der Ungar. Hypotheken-Bank. •
H Die Union-HunK in Wien bringt H

• Samstag den 19. und Montag den 21. Juli 1884 •

I lie Iproc. PräieaOWiiaiiönen a 1 1 0 0 1
• der Ungar. Hypothekenbank •
I deren erste Ziehung am 15. September 1884 I
I mit Haupttreffer fl. 100000 I
^B stattfindet H | |

• zur öffentlichen Suliserlption. •
^M Anmeldungen hierauf werden zum Originalcoursc von 11. !)fl,5() nob t̂ H
^M den 4proc. Stückezinson vom l.Juni a. c. ab spesenfrei entgegengenommen boi ̂ H

I L. C. Luckmann. (m0) -, I

K F ü r S

i Touristen!!
1 Normal- \
Schafwoll-
\ Wäsche |
3 und g

! Normalstoff i
3 nach Meter, jj
| nur echte, feinste ]

Naturwolle |
| System Dr. Gust. Jaeger, §

1 Ilttben
K Handarbeit, von ct. 1,20 anii
S empfiolilt (2511) f>-ßj}

i C. J. Hamann \
L Laibach. 8

pj Subscription auf 50 000 Stück 4proc. Prämien-Obligationen |
ik der IJn^ar. Hypothoken-Uank. ill
M Die Unionbank in Wien bringt | j
jjjjjj Samstag deci I@B md\ MmU$ 4m 2 1 M i 4)®@4 h

1 die 4proc. Prämien-Obligationen ä fl. 1 0 0 1
s der Ungar. Hypothekenbank $

M erste Ziehung am 15, Neptember 1S84 ^
g| mit Haupttreffer fl. 1OOOOO ff
Isn .sfall.sindef, ^

p zur ötTeittlicIieii ^ub^criptioii. k
hj | Anmeldungen hierauf werden zum Originalcourse von fl. 99 ,50 nebst den p
_ 4proc. hitückezinsen vom 1. .lutii a. c. ab spesenfrei entgegengenommen boi ^

fei J". O- D^£a^3rer p
W. (28it4' 4-3 Wechselstube. J ^

N r u c k u n d V e r l a s , u u n I q . v o n K l e i n m a y r <K F c d . V a m b e r s s .


